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6. Wahlperiode 


Drucksache YI/2898 


Sachgebiet 63 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Katzer, Dr. Götz, Ruf, Burger, 
Müller (Berlin), Härzschel und der Fraktion der 

CDU/CSU 


betr. Kosten des Entwurfs eines Gesetzes zur weiteren 
Reform der gesetzlichen Rentenversicherung für 
die öffentlichen Haushalte und für die Kranken- 
versicherung 


Die Bundesregierung hat eine Kleine Anfrage der Abgeord- 
neten Katzer, Dr. Götz und der Fraktion der CDU/CSU (Druck- 
sache VI/2478), in der auch nach den finanziellen Auswirkun- 
gen der Weiterentwicklung der gesetzlichen Rentenversiche- 
rung für die Haushalte von Bund, Ländern und Gemeinden ge- 
fragt wurde, dahin gehend beantwortet, daß die in der Anfrage 
enthaltenen Fragen in der Begründung des Gesetzentwurfs der 
Bundesregierung ausführlich beantwortet würden (Drucksache 
VI/2526). 

Das jetzt dem Bundesrat vorliegende „Rentenreformgesetz" 
(BR-Drucksache 566/71) vom 22. Oktober 1971 enthält mit Aus- 
nahme der Belastungen des Bundes durch die knappschaftliche 
Rentenversicherung keine Angaben über die finanziellen Aus- 
wirkungen des Gesetzentwurfs für die Haushalte der Gebiets- 
körperschaften. Diese Auswirkungen sind jedoch für die weitere 
parlamentarische Behandlung des von der Bundesregierung 
vorgelegten Gesetzentwurfs von Bedeutung. Ebenso sind An- 
gaben über die Mehrbelastung der gesetzlichen Krankenver- 
sicherung hinsichtlich der Krankenversicherung der Rentner 
notwendig. 


Wir fragen daher die Bundesregierung: 

1. Welche finanziellen Auswirkungen ergeben sich durch das 
geplante „Rentenreformgesetz" - insbesondere durch die 
Einführung der flexiblen Altersgrenze - mittelbar im ein- 
zelnen für die Haushalte von Bund, Ländern und Gemeinden 
für die Jahre 1973 bis 1976 und insgesamt für den Zeitraum 
bis 1985, 
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a) hinsichtlich der Leistungen nach dem Bundessozialhilfe- 
gesetz und nach dem Wohngeldgesetz, 

b) hinsichtlich der Zusatzversicherung und -Versorgung der 
Arbeiter und Angestellten des öffentlichen Dienstes (ein- 
schließlich Bundesbahn und Bundespost), die nach Voll- 
endung des 63. Lebensjahres in den Ruhestand treten 
können und 

c) durch Steuerausfälle aufgrund vorzeitigen oder feilwei- 
sen Ausscheidens von Arbeitnehmern aus dem Erwerbs- 
leben und der damit verbundenen Minderung des Sozial- 
produkts? 

2. Welche Mehrbelastungen ergeben sich durch das geplante 
„Rentenreformgesetz" hinsichtlich der Krankenversicherung 
der Rentner für die gesetzliche Krankenversicherung auf- 
grund der Einführung der flexiblen Altersgrenze und der 
Öffnung der Rentenversicherung für weitere Personengrup- 
pen im einzelnen in den Jahren 1973 bis 1976 und insgesamt 
für den Zeitraum bis 1985? 


Bonn, den 3. Dezember 1971 


Katzer 
Dr. Götz 
Ruf 
Burger 

Müller (Berlin) 
Härzschel 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 


2 



